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Schirmherrschaft 2017 
hier: Übergabe von 500 Teddybären für Kinder in Notlagen  
         in der Kinderklinik Essen 
 

 

Statement Carsten Rinne, Deutsche Teddy-Stiftung 
 
Die Deutsche Teddy-Stiftung wurde 1998 mit dem Ziel gegründet, Kinder in 
Notlagen mit einem Teddybären zu trösten. 
Seit der Stiftungsgründung im Jahre 1998 wurden von Esens-Bensersiel aus 
mehr als 235.500 Tröstebären deutschlandweit verteilt. Im letzen Jahr waren es 
21.890 Tröstebären, im Jahr zuvor sogar mehr als 30.000 Teddies. 
An 592 Standorten in Deutschland sind die Teddybären der Deutschen Teddy-
Stiftung bei der Polizei, dem Rettungsdienst, der Notfallseelsorge, den 
Kriseninterventionsteams, der Feuerwehr oder in einem Krankenhaus im 
Einsatz.  
 
Die ersten Teddybären der Deutschen Teddy-Stiftung wurden der Klinik für 
Kinderheilkunde hier in Essen im September 2010 übergeben. Im Mai 2012 und 
2015 folgten weitere. Wir freuen uns, weitere 500 Tröstebären an die 
Kinderklinik hier in Essen übergeben zu können. 
Wie wichtig das ist, zeigen die nachfolgenden Zitate: 
Marion Scharenberg hat dazu am 14.11.2016 auf Facebook gepostet: 
„In meiner aktiven Zeit als Rettungsassistentin habe ich auch gern mit Teddy gearbeitet. KOLLEGE 
TEDDY mache einen tollen Job!!!!“ 
 
Eine Mail von einem Vater erreichte uns am 12. November 2016: 
„Liebe Teddy-Stiftung, 
mein kleiner Sohn Janne (3 Jahre) hatte einen Unfall am Mittwoch und musste mit Platzwunde am 
Kopf per Krankenwagen ins Krankenhaus. Im Krankenwagen hat er einen Teddy geschenkt 
bekommen, der einfach „Teddy“ genannt wird. Dank Teddy konnte die Wunde genäht werden, ohne 
Vollnarkose, die bei kleinen Kindern häufig gemacht wird, damit sie ruhiger sind. Janne hat einfach 
den Teddy ganz fest gedrückt und dann die örtliche Betäubung sowie das Nähen tapfer ausgehalten. 
Dadurch konnten wir noch wieder nach Hause und mussten nicht im Krankenhaus bleiben. Janne ist 
dann sofort in seinem Bett eingeschlafen, natürlich mit Teddy, der mittlerweile auch einen 
Kopfverband verpasst bekommen hatte. Eine tolle Initiative. 
Vielen Dank 
Christian D. aus Hamburg“ 
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Statement Renske Mammen, Deutsche Teddy-Stiftung 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese Aktion gemeinsam mit Herrn Nelson Müller 
machen können und damit die Kooperation mit der Kinderklinik verfestigen. 
Wir wissen aus Erfahrung, dass die Teddys für unsere kleinen Patienten eine 
wichtige Hilfe sind, Stress und Ängste abzubauen“, 
 
 

Statement Nelson Müller, Schirmherr 2017 
 
Kindheitserinnerungen prägen ein Leben lang! 
Gute oder schlechte Erinnerungen sind oft entscheidet für den weiteren 
Lebensweg. Mich haben meine positiven Kindheitserinnerungen zu meiner 
Berufswahl motiviert.  
 
Dagegen können negative Erinnerungen ein ganzes Leben lang belasten. 
Um Notsituationen für Kinder zu lindern oder gar zu verhindern, verteilt die 
Deutsche Teddy-Stiftung Trösteteddys. 
Fachleute sagen, dass ein Teddybär oftmals „wie Medizin wirkt“, wenn sich ein 
Kind in einer Krisensituation befindet. Daher bin ich der Meinung, dass es 
wichtig ist, die Teddybärverteilung der Deutschen Teddy-Stiftung zu 
unterstützen.  
Ich bin beeindruckt, mit welchem Engagement die ehrenamtlichen 
Organisatoren der Teddy-Stiftung dieses Ziel bundesweit verfolgen und war 
 – als ich davon erfuhr - sofort bereit, dabei mitzuhelfen. 
 
Kinder sollen glücklich, mit viel Freude am Leben aufwachsen. Dabei kann ein 
kleiner Trösteteddy helfen. In den Kinderbriefen, die an die Deutsche-Teddy-
Stiftung als Dank gesandt werden, habe ich davon gelesen. Diese Briefe und 
das Engagement der Teddy-Stiftung haben mich total überzeugt bei dieser 
Organisation die Schirmherrschaft zu übernehmen. 
Ich freue mich sehr, auf diese Weise die Deutsche Teddy-Stiftung unterstützen 
zu können. 
 

Statement NN Uni-Klinik 
 

Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft! Aus diesem Grund ist es wichtig 
Kindern zu helfen, Krisensituationen wie die einer Erkrankung zu bewältigen. 
Dies stärkt sie in ihrer psychischen Entwicklung. Eine Hilfe zur Bewältigung 
einer Krise ist der Trost. Hier kann der Teddy mit seiner Bären-Power sehr 
hilfreich sein. Ich begrüße ausdrücklich Aktionen, wie die der Deutschen Teddy 
Stiftung, die sich zum Ziel gesetzt haben, Kindern in Krisen mit ihren 
Trösteteddys zu helfen und damit einen Betrag leisten Kinder zu stärken. Der 
Einsatz von Menschen, wie der des Herrn Nelson Müller, die ihre Bekanntheit 
nutzen, um auf die Sorgen von Kindern im Rahmen ihrer Erkrankungen 
hinzuweisen, halte ich für sehr wichtig. Aus starken Kindern werden starke 
Erwachsene! 
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